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Patrizia Tonin, Vorstandsvorsitzende der Österreichischen Vereinigung 
für Supervision und Coaching, spricht im Interview darüber, wie man in 
Österreich Supervisor:in oder Coach werden kann.

Die ÖVS (Österreichische Vereinigung für Supervision und Coaching) wurde 1994 
gegründet, um die Qualität von Supervision und Coaching in Österreich zu sichern und 
anerkannte Qualitätskriterien einzuführen. Patrizia Tonin ist Vorstandsvorsitzende der 
ÖVS, der mehr als 1.300 qualifizierte Supervisor:innen angehören. Im Interview gibt sie 
Tipps und einen Überblick über die Ausbildungsangebote.

WIE KANN ICH HERAUSFINDEN, OB DIESE AUSBILDUNG ETWAS FÜR MICH IST?

Die Supervisionsausbildung richtet sich an Menschen, die beratend, diskursfördernd, 
unterstützend oder entwicklungsfördernd mit Einzelpersonen, Teams oder Organisatio-
nen arbeiten möchten. Auf Informationsveranstaltungen der Ausbildungseinrichtungen 
lassen sich gut Informationen über die Ausbildungen und das Berufsbild sammeln, um 
entscheiden zu können, ob einem die Ausbildung liegt. Zudem helfen auch Fragen wie 
„Arbeite ich gerne mit Menschen und Organisationen?“, „Will ich mich mit den kom-
plexen Herausforderungen der Berufswelt auseinandersetzen?“ oder „Interessieren mich 
Prozesse der Organisationsentwicklung und Reflexion beruflicher Rollen?“.

WELCHE INHALTE WERDEN GELEHRT?

Die Ausbildungsangebote für Supervision und Coaching in Öster-
reich umfassen ein breites Spektrum an Inhalten, die eine fundier-
te, professionelle Qualifikation sicherstellen. Zu Beginn werden 
die theoretischen und methodischen Grundlagen von Supervision 
und Coaching vermittelt. Ein besonderer Fokus liegt auf dem 
Verständnis psychodynamischer Prozesse sowie auf der Analyse 
von Gruppen- und Teamdynamiken und den Dynamiken inner-
halb von Organisationen. Der konstruktive Umgang mit Konflik-
ten stellt einen weiteren zentralen Bestandteil der Ausbildung dar. 
Wichtige Aspekte wie die Dokumentation von Prozessen, ethische 
Fragestellungen und die Entwicklung einer professionellen Hal-
tung werden ebenso behandelt wie grundlegende Forschungs-
methoden, die zur wissenschaftlichen Fundierung der Praxis bei-
tragen. Die Ausbildung schließt mit einer praxisorientierten 
Abschlussarbeit sowie umfassender Praxiserfahrung ab.

BERUFUNG TRIFFT 
PROFESSION

Patrizia Tonin, 
 Vorstandvorsitzende ÖVS 
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WORAN ERKENNE ICH EIN GUTES 

 AUSBILDUNGSANGEBOT?

Ein qualitativ hochwertiges Ausbildungsange-
bot für Supervision und Coaching in Österreich 
lässt sich an mehreren zentralen Kriterien erken-
nen. Ein wesentliches Merkmal ist die Anerken-
nung durch die Österreichische Vereinigung für 
Supervision und Coaching (ÖVS), die als Qua-
litätssicherung dient. 
Darüber hinaus zeichnen sich gute Ausbil-
dungsprogramme durch praxisnahe Curricula 
aus, die eine enge Verbindung zwischen Theorie 
und Anwendung sicherstellen. Die fachliche 
und methodische Qualifikation des Lehrperso-
nals spielt eine ebenso wichtige Rolle wie trans-
parente Auswahlverfahren, die eine fundierte 
Entscheidung über die Eignung der Teil-
nehmer:innen ermöglichen. Ergänzend dazu 
sind strukturierte Einheiten zur Selbsterfahrung 
und zur Persönlichkeitsentwicklung entschei-
dend, um die Reflexionsfähigkeit und professio-
nelle Haltung der angehenden Supervisor:innen 
und Coaches zu fördern. ■

Ein Schwerpunkt der Supervisionsausbildung liegt auf dem Verständnis und der Analyse von 
 psychodynamischen Prozessen in Organisationen.

INFO-BOX 

Voraussetzungen für die Zulassung zur 
Supervisionsausbildung in von der ÖVS 
anerkannten Ausbildungsstätten:
■  Mindestalter: 27 Jahre
■   Abgeschlossenes Studium (mind. Bache-

lorabschluss) oder vergleichbare Qualifi -
kation wie Matura/Berufsreifeprüfung/
Studienberechtigung oder abgeschlos-
sene Berufsausbildung im tertiären 
 Bildungssektor oder Meisterprüfung 
oder Fachschulabschluss (sekundärer 
Bildungssektor)

■  Berufserfahrung: 5 Jahre (mind. 50�% einer 
Vollbeschäftigung)

■  Supervisionsrelevante Aus-, Fort- und 
 Weiterbildungen oder Berufserfahrung 
(120 Std. – max. 60 Std. davon können 
von Ausbildung oder Berufserfahrung 
angerechnet werden)

■  Selbsterfahrungsstunden im Einzel- und 
Gruppensetting (60 Std.)

Einrichtungen, die ÖVS-zertifi zierte 
 Supervisionsausbildung anbieten:
www.oevs.or.at/die-oevs/ausbildungen

2

New Business
Das Magazin für Unternehmer
Wien, im September 2025, Nr: Bildung & Karriere Guide - Erscheinungsweise: 11x/Jahr, Seite: 58-59
Druckauflage: 55 000, Darstellung: 100%, Größe: 623cm², easyAPQ: _
Auftr.: 12946, Clip: 16859285, SB: Österreichische Vereinigung für Supervision und Coaching

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten an das Medium (Fon: 01/235 13 66*100, @: abos@newbusiness.at). Seite: 2/2

https://www.observer.at

